
A.
So ſich

Muf Gnadiglle APPROBA TION
Des HochGzebohrnen Grafen und Herrn

ull

Des Keil. Rom. Reichs Grafen Grafen zu
Stolberg Konigſtein Rochefort Wernigeroda und Hohn

ſtein Herrn zu Epſtein Muntzenberg Breuberg Aigmond Lohra und
Klettenberg c. des Koniglichen Preußl. ichwartzen Adler

OrdensſRitternc.

nſers Gnadigſten Grafen und Ferrn

G. Gochundhohl-Godl. Rath
Der beyden Stadte Wernigerode

Als PATRONGVG' der Stadt-Schulen daſelbſt
Das durch die Dauer der Zeit den Ruin drauende alte Gebaude derſelben einnehmen

ließUnd ein neues zu errichten mit GOTT intentioniret war
Bey dem kurtz vorher den 10. Junii 1729. zum guten und letzten mahle

darinn angeſtellten

ACTU SOLENNIZum Preiſe GOttes Verehrung der Hohen Obern Eſtim
des Patroni und Erweckung der Republic, furnemlich

der SchulJugend
nNebſt den bey dem Schluß dieſes Actus abgeſungenen:

TE DEUM LAUDAMUSV— horen ließ.
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Tutti.

Eflißner Pierinnen-Chor
Laß dich erweckt und munter finden

Heb' in den'n kuhlen BrockenGrun
den

Dein Hertz Gemuth und Stimn

empor
Eh man noch deinen Tempel-Bar
Jm Schutt im Wuſt und Staub

ſchau. Da Capo.
Recitativ.

gedencks: Dein Gnaden GOTd iſt hoch zu preiſen
vAls der auch faſt bey die zwey hundert Jahr
Hier deiner Schaar
Sein Feur und Heerd gegonnet.
Daher Gelehrt und Ungelehrt bekennet
Daß dis erbauliche Gelegenheit
Darbeut
Vor die ſo lang gegonnten Stunden
So Pullas dieſes Orts gefunden
GOd Lob Preis und Danck zu erweiſen
Weil Werngeroda noch daher
Hat manchen wackern Mann erzogen und geſehn.

Aria.Weohulen ſind gleich einen Garten

DSDer zu pflantzen und zu warten;
Welches der bey uns gebohrn

Heinrich Horn
Ein geprief ner Patriote,
Von dem alten Korn und Schrote

Langſtens weislich eingeſeh'n. Da capo.
Reci

v



Recitativ.
CoErwefter Horn die ſchon-bebuſchte StadtDarin du biſt gezeugt

Und die noch manche Spur von deiner Stifftung hat
Bleibt dir mit tauſend Danck geneigt;
Sie wird wie leichtlich zu ermeſſen
Es nun und nimmermehr vergeſſen

Was du geſtifftet.
Der Abzug Hoſpital des Marcktes ſpringend Waſſer
Sylveſter nebſt der Schul und lieben Fraun
Die konnen dir ein Denck-und Danckmahl baun.

f Aria.GloOrns Gedachtniß ſo in Seegen
eogſt den Sternen einzupragen;

Weil er mildiglich geliebt
Und viel Gutes ausgeübt

Welches itzo wie wir wiſſen
Jn der Welt gar rare Biſſen. De Capo.

Recitativ.
Och. Es iſt wohl zu viel!EESein Stifft der guten Lehre

Bleibt zwar bey uns in Werth und Ehre;
Allein derHERR hat auch noch unter ſeiner Schaa/
Wie ſolches offenbar
Die Seinen ſo Herr Horn in Liebund Witz nachwallen
Und ſuchen deſſen Werck wohl fortzuſetzen
Mithin GOJdJ zu gefallen.
Traun dieſes Spur und Pfad
Beſonders unſer Magiſtrat
Jſt disfalls billig hoch zu ſchatzen;
Alls der ſtets zu beſorgen pflegt

Wozu Herr Horn ſchon langſt den Grund gelegt.
Tutti.Zor munteren Sohne erhebet die Liebe

Die euch der Patronus der Schulen erweiſt:;Erkenntt verehret die gunſtigen Triebe

Wodurdh er bemuht
Wie jedermann ſieht

Waß hier ſich die Jugend in Tugend fein ube.
Anria.cchulen ſind der Grund und BodeJ— Zu den rechten Helicon;

Wer die GOTThum Preiſe gründet
und ſich dazu gunſtig findet

Hat gewiß jehr groſſen Lohn.
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Denn wachſt Jugend auf im Sode
Und in ihren eignen Sinn
So ſinckt alles Wohl dahin. Da Capo.

Recitativ.
eSOhlan liebwerthe Burger kommt zuſammen

J— ſagt HErrn Danck Lob Preis Ehr und Ruhmzyz Vereinigt euch mit uns in heiſſen AndachtsFlammen;

Weil Er als wie ſein EigenthumDen jetzt begrauten Bau der Schulen lange Jahr

Beſchirmt bey Peſtund Kriegs-Gefahr
So doch auch dieſe Stadte
Bey unfrer Vor-Welt aufgerieben hatte
Wo nicht das Gnaden Wort: Laß ab! Jhr angedhen.

Aria.
Eoas Gottes Aug in Vbſicht halt
DVeſteht wenn alles bricht und fallt.

Melibocus hat zwar viel Hecken
Es trifft ihn vieler Wetter-Macht

Doch will der Himmel ihn bedecken
Wenn Blitz und Donner ſchreckt und kracht;

Wer das erweget
Sagt daß GOTT unſern Baubieher geheget.

Recitativ.
 Jernechſt iſt auch gebuührend zu verehren
weu Der hohe Schutz
Wodurch mit ſondern Nutz
Der Obern Winck hat wollen nehren
Was Horn vor dem geſtifftet hat.
Beſonders aber bleibt dem holden Schul-Patron
In jener Welt bevor der GnadenLohn
Den alle Forderer des Guten

Ohn ſtreitig zu vermuthen.
Und da ſein Auge drauf gericht!
Daß Pallas itzt ein neu Behaltniß krigt
So walte GOTT darob in Gnad und Seegen
Und laſſe deſſen Grund beglucket legen.

WSr Wochſte bleibt nochmahls und ewig geprieſen
Epvor alles was dieſem Gebaude erwieſen

Er fordre den folgenden Bau
Damit man auch unſres Orts ſchau

Wie fein es gedehet
Wenn Jhme zu Ehren ein Haus wurd geweyhet.
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